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MelligenMatt M Macher ZeitW Nr. 78."
(683^3) Nr. 1450.

Executive
Mhrllisseversteigerullg.

tyl^°Ul r. k. Landesgerichte Laibach
"bekannt gemacht:

Alna? ' " " ^ " Ansuchen der Frau
die .̂ ^"l""sl) durch Dr. Munda
Kran ^"^ei lbietung der dem Herrn
llchem A l ? gehörigen, mit gericht-
lyg" Pfandrechte belegten, und auf
hchukl' Mtz ten Fahrnisse alS: 2polt.
^tten ^ " ' 2Chiffonniers,2Bett-
liilke '/Roßhaarmatratzen, 2Stroh-
l hys/^Mderpolster, 2 Bettdecken,
leffel.., 'lch, 1 Wandspiegel, 3 Rohr-

:rstc <?,.f Mungen, und zwar die
"i den

"Nd k, 22. A p r i l
" " zweite auf den

^esuwl ' ^ a i 1 8 7 4 ,
"Nd " " o n 9 bis 12 Uhr vor-
'^Nlitta Z"^ l ls ^ " 2 bis 6 Uhr
platze n " kaibach mit dem
pkndstiî  ^"bnet ""den, daß die

> M oder,^b" «sten Feilbietung
" der ,^,. b" dem Schätzunaswerth,
^ r H m Feilbietung aber auch
"hlunc. ^ ?! Wen sogleiche Be^
^ " w H Wegschaffung hintange^

^05 ^ " " l4.März 1874.
lN.« Nr. 1578.

, Hkanntinachung.
^bl w rd V ^ ' " " bezirke Tscher-

l . l ? s h a h ^ n " gegeben:
^ ' ^ndeg, L'9en ihn bei diesem
h n ^ / " s Handelsgerichte Herr
^ > d u ^ Handelsmann in
^ < l / ^ H " r n D r . S a j ° v i c d i e

^ 4 / , > 15. Februar 1874,
^ " - Zahlung eines Wa-

rencontos per 112 fl. 51 kr. einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

27. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor diese,« Ge-
richte angeordnet. Da der Aufenthalts,
ort des Geklagten derzeit diesem Ge-
richte unbekannt ist, wurde demselben
zur Wahrung seiner Nechte der Ad-
vocat Herr Dr. Anton Rudolph in
Laibach als Curator bestellt, und der
Geklagte dessen zu dem Behufe erin-
nert, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheine, oder inzwischen
dem bestellten Curator seine Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte nahmhaft zu machen wissen möge.

Laibach am 14. März 1874 .

(736—2) Nr"i087^

Erinnerung
an Mathias Roitz von Verbica.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem MalhlaS Roitz von Berblca
hiemit erinnert:

ES habe Johann Primz von Felftriz
wider denselben die Klage auf Bezahlung
ocS Darlehens pr. 30 ft. o. 3. c. sud pmvu.
3. Februar 1874, Z.1087, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

2. M a l 1874 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dc« 8 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Oltober 184b angeordnet und dem Ge»
klagten wegen seine« unbekannten Aufenl«
halte« Herr Ialob Samfa von Feistriz
als «nmtor »ä aotnm auf seine Gefahr
und «oslen bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständig, daß er allenfall« zur rechten
Z«il selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zumachen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Vezlllsglricht yeislllz, am
3. yebruar 1874.

(775—1) Nr. 1486.

Executive
Uealitäten-Aersteigermlg.

Vom l. l. ÄezirlSgerichle Krainbmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. ssl-
nanzpsocuratur in Vertretung deS hohen
l. l. NerarS die exelullve Feilbictung der
dem Josef «Ijdovc von St. Maitin Nr. 21
bei Zirllach gehörigen, gerichtlich auf
130 fl. geschützten, lm Grundvuche Thurn
unter Ncubur̂  sub Urb.-Nr. 87, Ein!..
Nr. 1293 oollommenden Realität wegen
aus dem steuer. RückstandSauSweise schul»
digen 11 fl. 54'/, lr., der auf 18 si.
62 lr. ö. W. adjustierten und »eiler«
auflaufenden Efecutionslosten bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und dle dritte auf den

3. J u l i 1874,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der UmlSlanzlei mit dem UnHange angcord»
net worden, daß dle Pfanorealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchähungSwcrlh, bel der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werde.

Die Licitalionsbebingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licllant vor gemachtem An-
bote ein 10verz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie daS SchätzungSprolololl und der Grund-
buchseflract liwncn in der dleSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Krainburg, am
17. Mürz 1874.
(773-1) Nr. 1545

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte tlrainburg
wird bekannt gemacht:

E« <ci Über Ansuchen bt« l. l. Steuer«
amtl« Krainburg in Vertretung des hohen
Aerar« die executive Fellbietung der dem
Franz Kroner von Stemsisch Esc.-Nr. 84
gehörigen, gerichtlich auf 430 fl, geschütz-
ten, im Orundbuche Pfarrhof St. Mar-
tln ßnd Urb.-Nr. 3 oorsymmenden Nea»

lilüt weheu aus de« stluer. Nückstaud«.
ausweise schuldigen 12 sl. 5lr., der aus
H f l . 49 lr. adjustierten und »eiter»
auflaufenden Efccutionelosten bewilligt
und hiezu drei Feilbielunge-Iaasatzm,aen,
und zwar die erste «uf >en

4. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« von 11 bis l2 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrea-
litilt bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder Über dem SchühmigSwerth,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wirb.

, Die iiicltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicitationScommifsion zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprolololl und der
OrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgtticht Klalnburg, «m»
19. Mürz 1874.

(746^2^ Nr. 1523.

Edic t
zur Einberuful'g der VerlassenschaftSglüu»
biger nach dem verstorbenen Herrn Pfarrer

Georg W a r l .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am 5lea
März 1874 mit Testament verstorbenen
Pfarrers Herrn Georg Warl von Michel«
statten eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur «n-
melbung und Dorthuung ihrer Ansprüche

" " ,5 . A p r i l 1 8 7 4 ,

vormittag« 9 Uhr, zu erscheinen ober
bi« dahin ihr Gesuch schriftlich zu Über«
reichen, widrigen« denselben an die Ber-
lassenschaft. wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschvpft wurde,
lein weiterer Anspruch zustünde, al« ln-
soferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Kralnbur«, »n,
17. YNärz 1874.
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(?S1) Nl. lß?3.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes- als Con-

cursgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei über den in der Ferdinand
Ludwig'schen koncursverhandlung von
den Gläubigern bei der Tagfahrt am
16. März 1874 erstatteten Vorschlag
der bestellte einstweilige Masseverwal-
ter He« D r . <5. H. Costa als sol«
cher bestätigt und Herr Dr . Franz
Papesch zum dessen Stellvertreter be-
stellt worden.

LmböH, am 2 1 . März 1874.

(790—1) Nr . 1213.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
M . Kraulitz, Fabrikanten in Wien
durch D r . Angerer, die executive Feil-
bietung der der Frau A. I . Krascho-
vitz. gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 107 f l . geschätz-
t«n Fährnisse, a ls : 12 Stück Talmi-
goldmedaillen, 6 Stück Talmigold'
Kreuze, 5 Wichsleinwand, 1 Revol-
ver, 4 Reisekoffer, 1 Dezimalwage,
1 große Ziehharmonika, 1 Damen-
ledertasche etc. bewilligt, und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 5 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9 . A p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, im Hause des Fortuna am
Hauptplatze in Laibach Haus-Nr. 140
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Echätzungöwerth, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben
gegen soglache Bezahlung und Weg-
fchaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 10. März 1874.

(788—1) Nr . 864.

Edic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger des ohne Testament ver-
storbenen Karl G l i h a von Landstraß.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Land-
straß werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 15. M a i 1874 ohne Testament
verstorbenen Karl Gliha von Land-
straß eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

13. A p r i l d. I .
zu erscheinen oder bis dahin ihr Ge-
such schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenjchaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erfchöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Landstraß,
d e ^ 2 2 . März 1874.
l?70^i) Nr. 1239.

Erinnerung.
Von dcm t. t. Vcz'lksgecichte W'P-

pach wird dcn unbekannten Nnsprechern
der nachbenannten Realität hiermit erinnert:

Es habe Max P.drich von Goke
Nr. 74 durch Dr. Loz« wider dieselben
die lllage auf E.sitzung der in der̂
Gttuergemeinde Loj« snb Parz..ylr. 1425 o

mit dem KatasttalfiächenmaHeper 511 " / , ,<,
Klafter gelegenen Wiese badce und des
w der Steuergemeinde Go<le 8ud Parz.»
Nr. 716 mit dem Katastralftächenmaße
per 420 " / , „0 Klafter gelegenen Weln.
gartenS Ceroole sub praos. 13. März
1874, Z. 1239, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Io«
hanu Mercina von Gote als curator aä
Löwin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widri-
genS diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 13ten
März 1874.

^769—1) ' N r 7 i 0 6 i 7

Erinnerung
an die unbelanntln Erben nach Jakob

MeseSnel von Gotsche.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Erben nach Jakob
MeseSnel von Gotsche hiermit erinnert:

ES habe Johann Premeru von Po»
draga Nr. 55 wider dieselben die Klage
auf Verjährung der auf seiner aä Pre-
meistein tom. I I . , pag. 49 eingetragenen
Achtelhube für die Jakob MeseSncl'schen
Erben von Golsche im Grunde deS Schulo«
schemes vom 3. Ma l 1830 einverleibten
Forderung per 249 fl. und dlS ob Zu-
haltung der Pachtbedingunyen einverleib«
ten Pachtvertrages vom 3. Mai 1830,
3ud prass. 4. März 1874, Z. 1061,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

13. J u n i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Povl von Goie H.-Nr. 55 als
curator aä Hotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zli erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t Bezirksgericht Wippach, am 5ten
März 1874.

(771—1) Nr. 1239.

Erinnerung
an Mathias U r ö i ö , Iojef Pes te l ,
Anton Trost und derm Rechtsnachfolger.

Bon dem t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird dem MalhiaS Uisl i , Josef Pestel
und Anton Trost, unbekannten Daseins,
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Friedrich Uröii von Podraga
H.'Nr. 72 wider dieselben die Klage auf
Hjcljährung und Gestaltung der Löschung
der auf seinen Realitäten sub Grdb.'Nc. 46,
»ä Burg Wippach ul>d beziehungsweise
8ud tom. XIV., paß. 409, aä Herrschaft
Wippach pfandrechlllch einoerleiblen Fo»
derungcn, als des MalhlaS Ursic aus
dem Schuldscheine vom 22. I u l l 1830
per 120 fi. 14 kr., dem Schuldschein«
vom 21. Dezember 183l per 110 ft.,
dem Schuldscheine vom 30. Ottoder 1833
per 47 ft. und dem w. 2. Pergleiche per
282 ft. 15 tr. des Ios<f Pestel aus dem
Schuldscheine vom 27. Juni 1831 per
75 ft. und de« Anton Trost aus dem
Schuldscheine vom 17. Februar 1832 per
132 ft. — gub pwsii. 11. März 1874,
H. 1339, Hieramts eingebracht, wurüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagfatzung
auf den

16. Jun i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit hem Anhange des
ß 29 a. G. O. angeordnet und den Gc»
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthal-
tes Anton UrSil von Podraga als ourk-
tor »ä aotluu auf ihie Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am l2len
März 1874.

(780—1) ^ l r ^ 3 6 4 7

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Brolich von Waisach die executive Ver-
steigerung der der Mma Paulii von
Hotemaj gehörigen, gerichtlich auf 995 ft.
geschätzten, im Grundbuche Mlchelstetten
uud Urd.«.?ir. 317 vorkommenden Rea-
lität wegen schuldigen 100 ft. c. «. e.
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen und zwar die erste auf den

1. M°i,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 7 4 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilatioiibbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprototoll und der
ArundbuchSextract können in der dieSge»
richtllchen Registratur eingesehen wctden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
10. März 1874.
(778—1) Nr. 1499.

Erecutive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuratur in Vertretung dls hohen t. t.
NerarS die executive Fcilbictung der dem
Ioscf Rosmanl, von Baufach Nr. 20 ge-
hörigen, gtlichtlich auf 1847 ft. 40 kr.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Mlchelstelttn uud Urb.-Nr. 243, Einlag«
Nr. 637 vorkommenden Realität wegen
aus dem steuer. RückstandauSwcise schul,
digen 170 ft. 4 kr., der auf 17 ft. 52 kr.
adjustierten und weiterS auftaufenden
EfecutionSlosten bewilligt und hiezu drei
FeilbietungStagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dlille auf den

2. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder Über dcm Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchseflract können in der diesge-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg. am
1? März 1874
^ 7 7 7 - 1 ) Nr. 1485.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. F i ,
nanzprocuratur in Vertretung des hohen
t. l. AerarS die executive Feilbielung der
dem Alex Mussel rette Anton Verlik von
Lausach Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf"
734 ft. geschätzten, im Grundouche D.»R..
O.'Commtnda St . Peter 3ud Uro.-Nr. 1
vorkommenden Realllilt wegen aus dem

steuer. Rückstandsausweise schuldigen 37 ft.
76 kr., dcr auf17f i . 37 kr. adjustitttt»
und weiters auftaufenden Efecutionslo-
sten bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dcn

4. M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uh>>
in der Gerichtslanzlei mit dem AnlMye
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten FeilbleilN'g
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter derselbe»
hilttangegeben wird.

Die Lisitationsbedingnisse, wor»a<b
insbesondere jeder Licitant vor gemalt!'
tem Anbote ein 1l)perz. Vadilim zu ha«'
den der ^icitationScommission zu erlege»'
hat, sowie das Schätzmlaöprotololl und
der Grundbuchsextract können in dcr dick"
gerichtlichen Registratur eingesehen werbe»'

K. l. Bezirksgericht Krainl'urg, " '
17. Mürz 1874.

( 7 6 3 - 1 ) Nr. 2002"

Erecutive
Realitäten-Verfteigerullj/

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirlsael'ch"
laibach wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen deS 2 M " "
Uaschctt von Laibach, durch Dr. Pflfl'""
die efec. Versteigerung der dem Mal»"
und rücksichllich der Marianna P's " "
Podmolnll gehörigen, gerichtlich au f^^ l '
gejchähten, im Grunlbuche der Lch""
gilt in der Aue «ud Urb.. und M l l '
Nr. I/ä, Einl.-Nr. 33 all Podlnol^
vorkommenden Realität im ReassuMN'̂
rungswehe bewilligt und hiczu drei 3 ^
bietungs-Tagsahungen, und zwar die ">l
auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1 2 / ^
in der hiergerichllichcu Amti»la»zlei >'>
dem Anhange angeordnet worden, ^
die Pfandrcalilät bei dcr erstell M'd zu^
ten Fcilbietung nur um oder über t>
Schähungswetth, bei der dritten aber c^
u„ter demselben hintangeaekcn wcrdcü n"> '

Die iiicilationMomgnisse, l vo r ^
insbesolidcre jeder ^icitant vor g l>n^ '^
Anbote ein 10<7„ Vadium zu ho> dc» ^
Licitationscommijsion zu erlegen ho»' '^
wie das Schätzimysprotololl "nd .,
Grundbuchseflruct können in der o
gerichtlichen Registratur eingesehen we"

Laibach, 24. D.zember 1873.

' ( 7 6 2 - 1 ) Nr. 210."'

Ereculive .
Realitäten-VersteigelUlll!'

Vom l. k. städt. deleg.Bczilttg"^
Luibach wird bctan,it gemacht: ^

ES sei über Ansuchen des «"°' ,̂e
Mehle von Udje, durch Dr. R a j " ^ .
executive Vcrsmgeiung der dem3'"'^i<
oal von Oroßralschna gehöriße». 0 ^
llch auf 1357 ft. geschützten l«eal"l ^„
Nr. 117, Rclf.-Nr. 5.9 ttd W H >
Eml.-Nr. 33 ad Ralschna beivllllö ^h
hiezu drei Feilblltungs.Taasatz"'^
zwar die erste auf den

9. M a l .
die zweite auf den

13. J u n i
und die drille aus den

15. J u l i 1 8 7 4 ' 2 l i p
jedesmal vormit<a«s von 9 b,S ̂  ^ g l
in der Gcrichtstanzlei mit deM " M
angeordnet worden, daß die Pla" ^ „l>
be, der ersten uud zweiten Fe'lb ,h, b̂
um oder über dem Schätz""^" „ hi'"
der dritten aber auch unter dem,r
angegeben werden wird. t v»^ ,

Die LicitalionSbedlngnisje, . „ . ^
insbesondere jeder Licltant v° ^" t
tcm Anbote ein 10"/, Vad.uM s ^ h^
der Licitationscommlfsion z" « ,̂b ^,
sowie das Schlltzul.gsp'olol«'"^, l,
Grundbuchseftracl tüluien ' ,; l0"°
gerichtlichen Registratur elligel" ^?ö>

Lalbach, am 31. DeztMb"
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Heine \ah rung* worsen mehr!
Das billigste, angenehmste und kräftigste

Naliriinsssmittel
fOr Arm und Koioli bieteu die

Erbsen. Boten- und Linsenwnrste
vuu

At BrcMlen und L Kurtli
(Uten, VI. HUller*aa»e 92t).

to Garantiertc Haltbarkeit viele Jahre. Einfachste Zubereitung. K r b s w u r M t 3 O k r . , detto mit g p e e k 4 O k r . ,
"ohneimurnt 3O kr., fletto mit Hammelflelieh ftO kr., LlnnrnHiirHt mit Blndflelnelt &O kr.
Per Pfund gleich VI bis 15 Portionen bestes P ü r e e oder kräftigste Kuppe. (647—4)

( H T Depot in Laibach bei Herrn PETER LASS NIK. ~ ^ g
woselbst auch alle anderen F l e l n r h - uud C2emü*©eon*cr»rm. Vollständige Preiscourante gratis.

(<>^) Nr. ?l)5. ,

Erinnerung
"l die unbekannt wo befiudlichcn Tabu«
«gläubiger Johann und Maria Kr i ft an
^ w l l s V i d i c , Bartel Johann G l o -
«h..>chnig, Antonia F a b i a n geborne/
5 ' ° M a r , M a r i a P e s s i a t geborne
^t lneu, Eleonora. Maria, Johann und
M a u d F a b i a n , ttutas W o d l e j ,
V b a u d t m a n n . Franz W o d l e j
f.lts" R« bilsch gebornc H a u b t m a n n ,
^»mas P i b r o u t z , Mal l in und I o -
^l? " ^' l< lh, Mal ia H aup tm au n,
"l"nz G lobotschn ig und deren unbe-

lanntc Rechtsnachfolger.
Won dem t. l. Bczirlsgerichle Rad.

«nnsdoif wird dm unbelanut wo befind,
^^abulargl i l l lbigcin Johann uno Ma-
^ " l s t l l l i , Thomas Vidic, Bartel Jo-
bor ^lobotschni«. Antonia Fabian ge<
^"e Widmar, Maria Pcfsial ^borne
^ men, Eleonora, Maria, Johann und
z "laud Fabian. LulaS Wodlej. Josef
^ubtNann, F,c»nz Wodlej. Iosefa Ra-
h ^ Ütkorne Hm.ptmann, Thomas Pi-
^u« . Maria und Johann Ralnlsch,
"nd ! Huuptmann, Franz Oloboischnig
!llln. " unbetannlen Rechtsnachfolgern

l ^ . ^ b e Herr Franz Poznil von itropp
lOii» ^ l bcn dlc Kla^c auf Veijährl-
ft^lloschenertläruna nachstehender Satz-

' ^er Uebergadsoertlag vom 14. April
^ 9 6 pLto. 142 f l . 30 kl. ö. W.,
°ann ttost, Kleidung etc. zu gunslen
°«r Cheleule Johann und Maria Kri-
""n hrünoticil und

' ^ r Vtrlrag vom 9. Oktober 1797
Mo. 05 fl, L. W. zu gunsten des
^°Mae Vidic von »sp auf die fi i i
^°Mm Kristan mittelst Bertrams
, °ln 14. «pr.l 1796 priinotiett has.
^"dt Sahpost »üb 1 per 100 fi.

z " - W. fuperpränoliert;
^ " ^"gleich vom 10. Juni 1799
' ^ «artel Johann Globolschnig von
7."pp ftoto. 139 ft. 34 lr. D. W.

4^n« l i e l l ;

fü! V^"" l rag vom 29. Jänner 1833
l «llUonla Fabian yeborne Widmar

y!"'deiralsgules pr. 500 ft. sammt
d ^ l l g e m WohnungSicchle nach
! « ! . . des Vlüutigams, dann dem
dl , . . ^lbrechle der Kinder in

Ü . U " Vermögen;
Ifj'^lhuldscheln vom 1. Dezember
<3l,l>/ ' ^ ^"l°e Wodlej pow. 2000

Nlhs, ^er t rag vom 9. Jänner 1795
'Urn,, " " "0 vom 15. Jul i I«00
^ l " , a Pessiat gel». Semen i»ow.

?,dielst- li- W.;
voin o^ndlung nach Maria Fabian
Vlzw !.' ^ l ^ "sp. 21. April 1830
°l">lll nn' Dezember 1833 für Ele-
^llhl'-"loria, Johann und Herlraud

^ ^ ^ " ^ f t . 1 ' / . lr. zu-
^filrI,? V" 1144 fi. 4'/» lr.;

d»ll, 2 '<f""btmmm der Schuldschein
. l'v,nl ' ^nner l 794 i>cw. 1000ft.

l ü r ^ o Zinsen;
?°ln 22 ^^°blej der Schuldschein

l0 > l 5 ° ? U " i 1793 pow. 850 ft.
^ I ^ / . Zinsen;
Ub'Vl'^.. »«mann h „ Schuld-
"tz«lnbe, , ^un^svertrag ° ° " 4ten
'" ' " 2 5 ^ ^ rücksichtlich antics

11. für Iosefa Rabitsch geb. Hauplmann
der iiheoertrag vom 16. September
1794 fammt Quittung vom20len
Vltober 1794 riiclsichtlich des zuge.
brachten Heiratsgutc« per 1000 ft.
dann zur Sicherstelluug der Widerlage
pr. 1500 ft.;

12. für Franz Globotschnig der Schuld-
schein vvm24. November 1?'.)0 per
250 ft. sammt 5"/<, Zinsen;

13. für Thoma« Pioroutz das schieds-
richterliche Urlheil Kropp vom 31sten
Jänner 1799 wc^cn jchuldigen 820 fi.
17tr. und GerichtSlollen pr. 1 ft.6lr.;

14. für Mart in und Johanna Rabilsch
oer Uedergabsoertrag vom 13len
März 1790 zur Sicherstellung der
darin ausgedrückten Betvindlichleiten;

15. f. Maria Haubtmann der Schuldschein
vom letzten Dezember 1799 pcw.
1863 sammt 5"/ , Zinsen.;

16. für Maria Haubtmann die Quittung
vom 18. Jänner 1802 polo. 700 ft.
und

17. für Maria Haubtmann der Schuld-
schein vom 12. Jänner 1805 pew.
1637 ft. nebst 5°/<, Zinsen

— uud prkuu. 24. Februar 1874, Z.705,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

2 1. A p r i l l. I .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbelannlcn Aufenthaltes Mar-
lus Zmillel von Kropp als curator aä
^cww auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich emen ande-
ren Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Nechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor verhandelt werden wird.

K. l. Vezirtsgericht Nadmannsdorf,
am 25. Februar 1874.

(663—3) Nr. 291.

Reassummierung dritter
ezec. Feilbietung.

I n der Efecutionsfache der t. k. Fi-
nanzprocuratur gegen Josef flüher M i -
chael Iuvanti i resp. den factischen Vesiher
Martin Iuvaui l i von Arzike peto. 96 ft.
97' / , lr. sammt Anhang wurde im Reassum«
mierungswege zur Vornahme der dritten
cfeculivcn Fellbiclung der Realität Urb-
Nr. 120, Reclf.'Nr. 3 uä Vall'schen Gült
die Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, in l>er Gerichtslanzlei mit
dem Beisätze angeordnet, daß dabei diese
Realitilt auch unter dem Schähungswelthe
von 1860 ft. Hinlangegeben wird.

Die Pfandglüubiger Johann Kovlk
von Iesenje, Apolonia und Gertraud Ver-
bai von Laibach, Josef Vergär von Kan-
bersch, Michael Iuvanc'ii von Lesu, Mar-
tin und Maria Iuvan von Slermez, Var-
ttlmä Kimouc von Selische, Iofcf Juvan»
ilii, Johann Bcrvar, Getraut» Juvaniic
von Lesu, Martin Eveteiar von «lenil,
Ialob Iuvancic von Lesu werden erm»
nert. baß wegen ihres unbelannten Auf-
enthaltes die für sie bestimmten Rubriken
dem für sie bestellten Kurator «lndreae
Laufer von Vatsch zugestellt worden sind.

». l . Vezirlsaerlcht Liltal, am I.Fe-
bruar 1374.

(667—3) Nr. 8082.

Ozecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuralur in Laibach die efec. Verstei-
gerung der dem Anton Icriha von Prej«
gajn gehörigen, gerichtlich auf 773 ft. ge-
schützten, im Grundbuche der Herrschaft
Sltlich Urb.Nr. 183 vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

27. « p r i l ,
die zweite auf den

2 7. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
uw oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedtngmsse, wvrn«ch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen »erden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am I6ten
Dezember 1873.

(228—3) Nr. 241.

Erinnerung
an Josef v. Josef T ros t , H. Michael
V o g o v und Josef T ros t von Podgrii

und deren Rechtsnachfolger.
Von de« l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird den unbelannlcn Josef v. Iofef
Trost, H. Michael Vogov und Josef
Trost von Podgrii und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

ES habe llopaiin Johann von Pod-
rgli Nr. 5 wider dieselben die Klage auf
Vttjührung der auf der '/, Hübe u<1
Leutenburg Grundbuch pax. 149 haften-
den Satzposten: Seit 8. Hornung 1798
im Grunde des Schuldbriefes 8. Hor-
nung 1798 per 550 fi. für Josef v. Io<
sef Trost intabuliert, seit 14. April 1798
im Grunde des Vergleiches 22. Hornung
1798 per 73 ft. 37 lr. für Herrn M i -
chael Bogoo efecutioe intabuliert und seit
2. April 1799 im Grunde des Schuld-
scheine« N . Hornung 1799 per 200 si. für
den Josef Trost von Podgrii vorgemerkt
»ub pr»S8. 16. Jänner 1874, Z. 241,
Hieramts «ingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsahuna. aus
den

18. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbelannten Aufenthalte«
Josef Kodre von St . Veit als our»-
tor kä »owlu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und anhcr na»-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten liuralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am I7ten
Jänner 1874.

(729—2) Nr. 857.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gewacht, baß über Einver-
ständnis beider Theile die mit de» Ge-
scheide vom 14. Dezember 1873. Z. 5439.
auf den 18. Februar und 18. Mürz 1874
angeordnete erste nnb zweite Feiibletung
der dem Franz Mahorkic von Senosetsch
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senosetsch »ub Urb.-Nr. 1 und 1b?'/ ,
vorkommenden Realitäten für abgchaltnl
erklärt wurde, und daß fochin zur drwn»
auf den

18. A p r i l 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, im Amtssitze Gnwsetsch an-
geordneten Realfeilbietun« geschritten »er-
den wird

K. l . Bezirksgericht Senosetfch. »n,
17. März 1874

(739- '2) Nr. 9344.

Reaffummierung dritter
e^ecutiver Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Fei-
striz wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . F i -
nanzprocuralur uoiu. des h. «erars die
mit Bescheid vom 21 . April 1870 Zahl
2727, auf den 2. September 1870 an-
geordnet gewesene drille efec. Fetlbletuna
der dem Andreas Anibroztt von Vweri«
gehörigen, im Gtundbuche der Heirschaft
Pre» 8ub Urb.»Nr. 2 orlommenden Rea-
lität im Reassummierungswege auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Ve-
richlSlanzlei angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Felsttiz. « ,
16. November 1873.

( 7 3 8 - 2 ) Nr?9331.

Reassummierung zweiter
und dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l . Vezlrl«8«lchle Wstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Domladli von Feistriz die mit Bescheid
vom 27. August 1872, Z. 7163, «mf den
17. Dezember 1872 und 17. Jänner 1873
angeordnet glwesene zweite und dritte steil-
bielung der dem Valentin Frank von ltele
gehörlgen, im Grundbuche der Henschaft
Prcm sub Urb.'Nr. 7 ' / , und 8 oort«»-
menden Realität im 3teosfu«»ieruna,<»eg«
mit dem vorigen Anhange auf den

2 4 . A p r i l und
26. M a l 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, in der VerlchtSlanzlei
angeordnet worden.

K. l . Veziltsgericht Feistrlz, a» löten
November 1873.

^ 7 4 4 - 2 ^ Nr. 3898.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hlemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Oeorg

Kump von Miitl ltnz, buich Herrn Dr .
Wenedilter gegen Georg Slofca von
Ratje r. 29 wegen aus dem gerichl.
lichen Vergleiche vom 2. August 1871,
Z. 2252, schuldigen 86 fi. 4 1 ' / . kr. 0. V .
o. 8. e. in die exec, öffentliche Versteige-
rung der dem lehteren gehörigen, i «
Grundbuche der Pfarrgilt Reifniz ,ub
Urb.'Nr. 10/2 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
202 fi. ». W. gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die Feilbietungs-Tags«-
tzungen auf den

6. M a i ,
12. Jun i
13. J u l i 1874,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richte mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü«
tzungswerthe an den Meistbietenden him-
angegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grunde
buchstltract und die Licitationsbeoingnisse
ttnnen bei diefem Geiichte in den gewehn-
lichen »mtsftunden eingesehen »erden.
«< ^ ' vezirtenerichl Seifender,, «n
21. Dez«mber 1873.



zz«

Gwe Dame, '
tzie franzllflfch. englisch, deutsch, ouch iu «lavier
und Gingt« volllommtn Unterricht ertheilen lann.
»llnscht al« Erzieherin od«r «esellsckaf-
ter l» in «iner distinguierten Familie placieit zu
»erden, «nlrilß« «ub » . 7836 besürderl die
>lmon««fpediNou von Hludolf Vtofse in
«ie». (792)

Z m ges. Peachtnng.
I « >«r Gt. VeterOvorstadt N r . 9.

»«fferfeit« i» Seibenfilrbereilacale werden alle
Gattungen Herr««kleizerzlitn Putzen, Äus-
besser» und Vtodernifieren angenommen;
«uch »«»«n daselbst alle Gattungen Handschuhe
geputzt. (789-1)

Ndam Naldsch
a»l« Wien.

: ̂ »«»ii<f»"i*n«*i«i»«f"i«*r«*f*i^<»*f*i»»T*i»«i**i—w*r«i* -1

| Da* Seschaftslocale |
[ to 4er TfaeatorgaMe Vr. 44 , in wel- ]:
rckem sich jetzt das Stöckl'sche Mode--«
i- Warengeschäft befindet, ist zu Michaeli •
[d. J. *u vermietheu. (785—1) ~i
[ Auskunft bei A.. P a u s c h i n . \

Zahnarzt >
D r . Tänzer. Docent d«r Zahnh«iltundc ^

in Oraz,

n«d. menu auch letzt zur Ofterzen oerhindcrl,
znnl Zwecke feiner „zahnärztlicken ui»d
zahntechnifcken Vrdlnytionen'auch heuer,
»i« in Ven ftühern Iahreu, in Laibach ..Ho-
tel Elephant" erscheinen unb seine Ankunft
acht laae früher durch di« ZeitnnaMiMer belannt
,»»«,. (78k)

«eine t . t. privilegierte» Zah»-
»rhaltnngsmittel: Antisemit«,. Mundwasser,
Zahnpulver und Zahnpasta, sind in Lailiach bei
HerrtnG Mahr . Nirschitz und WutkowSky
uud in den Npotheltu in K»«lnb«rg. <a<l,
U^<in und (5iUi im Depot.

Zmmelwalel und
Anjlleichtt.

Der ergtbnist Gefertigte erlaubt sich t«H g>-
ehrte Public»» in Kenntnis zu sehe»,, das; er
sein 2lli«»n»«i^»»>»t<^r» Riu<1 ^»R»
D^»'«l,^»t»«,l'zx«»>»<?t»iild sclbstilndig er-
öffnen Mio die «hm «bergebenen Arbeiten auf
da« schnellste und billigste besorgen wird.

Geneigte Antrllqe bieOeorgi unter der Adresse

Pslanavorstadt Nr. 20. (751 2)
Von «e«rgi an: Tt. PetelÄvorftadt Hs.-Nr. 138.

UntemchlMicige.
An der zweiten ftädt,. uierllasslgeu Nvlk^»

sckvle wirb am 12. Nprtt und d«e daraus fnl»
genden Sonntag« n« 10 Uhr vormittag« für
jent Lehrjungeu, welche gegenwärtig leine Schule
besuchen, im neuen Maße unh Gewichte nnrnt-
geltlich Unterricht ertheilt. Die Anmeldung ge»
schieht am nemlichen Tagt in der Directions,
tanzlei der zweiten städtischen Volksschule im Ly-
cealgebilude ebenerdig. (787-1)

Vrt«sch,,lrath der Landeshauptstadt
«»ibach, am 1. April 1874.

In 2i^olz«2»oll ist ein »^«l»t«olr1^««

Wnes Haus
Mlchin ebenerdig eine Hafseehanslocalitiit sich be«
fijlbet, au« freier Hand zu »erlaufen. ?lilhere« in
d«t V i l l a Gerbetz zu Pischoflacl. Daselbst sind
auch I^. 2- , 3)«l»l«« Vb«tb««»« billigst
zu haben. <7.'3 - 4)

Wegen plötzlicher Abreise ist im Fa-
biani'schen Hause, Polanavorstadt Nr. 7'J,
im II. Stock

eine Wohnung
von 3 Zimmern, Vorzimmer, Küche, Speise-
kammer, Keller und Holzlege sogleich oder
für Gcorgi zu vergeben. Auskunft ertheilt
die EigentUümeriu daselbst. (708—3)

EiiMiii
ist in der Theatergasse H.-Nr. 45
uächst der Franzensbrücke, zu Mi-
chaeli 1. J. beziehbar, zu vermietheu.

Näheres daselbst bei

(7W_„ VL R a n t L
Schmerzlos

ohne Einspr i tzung.
c6nt He Verdauung f.örente iDiebicamentt,
rbn« Fo lgekrankhe i ten unb B e . u f s s t ö -
rung tycilt narfj eir.er in jitnafKtflen iyiUcit test:
bct»äfc,tten, ( a m n«n«n Method«

I HurnrftlirenflKtMHe,
jchjctl frlsoh tntftanbnit al* audj ueä) ic
|t$r veraltete, naturgemäsv, grundlloh
unl- schnell

II r. II a r t «i H it n ,
iKitglkb btt meb. ffacnüät,

W|en, Ztaüt,
öabSburflcrflafse ;t.

Wu<b jjiautauGMäge, ©trictuien, F luaa Dei i
F r a u e n , »ki^fuöit, Unfnufctbatfeit, ^ottu*
tienen,

]Vfaittieascltw&ehp,
ebenso, ebne zn schne iden ober ju brennen,
fftopfeulöfe cttx syph i l i t i s che Oeiohwttr« .
Strenge XUcretioh wirb getoabrt. ßpneritrtt,
mit SRameu otet ßfyffre bejei^nfte ü'mje »verten
umub~enb beantfccrtel.

«ei «infenbuna von 6 fl. ff. Iß. u-trbtn ßeit-
mittet sammt ®ebran*«antoeifung pefkwtnbenb
juatfcnfcrt. (1652—77;

K. * k. privilegirte allgemeine

DsterreicMsehe Boden-Credit-Ausiali
^ Bei der am I.April 1874 stattgehabten zwo*lfteu ZlehuiiK der f)Voigfn

3$jthrlffen Pfandbriefe b«terreichiscjier WUhrung der k. k. priv. allg:«-
meinen Saterrelchlschen Boden-Credlt-AnNtalt wurden nachfolgende Stacke
gecogen:
i fl. 100; Nr. 92, 3337, 4361, 5944, 66&I, 6750, 7478, 8480, 8G56, 9197, 9364,

9372, 9904, 10,083, 10,289, 10,417, 10,550, 13,122, 13,159, 13,466, 13,937,
13,939, 14,241, 17,871, 17,720, 19,133, 19,195, 19,395, 19,792, 19,927, 20,085
20,107, 20,931.

••» i . 1000; Nr. 1022, 1943, 2231, 2401, 2884, 3135, 38&J, 4006, 4449, 4704, 5049,
6073, 5453, 5559, 5601, 6237, 7099, 7247, 8762, 9037, 95423, 9663, 10,lH0,
11,119, 11,157, 11,382, 12,212, 13,457, 12,546, KJ.013, 13,970, 14,049, 14,075,
14,101, 14,297, 14,298, 14,537, 14,581, 14,873, 15.404, 15,598, 15,694, 15,815,
17,517, 17,525, 17,987, 18,268, 19,225, 19,252, 19,333, 19,708, 20,124, 20,179,
20,827, 22,163, 22,620, 22,668, 23,107, 23,110, 23,475, 23,579, 23,628

* fl. &OOO: 5, 32, 456.
Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. Juli 1874 an bei

der Centralkasse In Wien und bei dem Hause M. 4. von Rothschild & Sb'hne
In Frankfurt a. M.

Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hb'rt mit 1. Juli 1874 »of.
Nachverzeichnete, bereite bei den früheren Verlosungen gezogene Pfandbriefe

der Anstalt sind bis heute nicht eingelöst worden, und zwar .
a fl. 100: Nr. 68, 192, 305, 486, 501, 511, 710, 1057, 1418, 1903, 1909, 2841,

2602, 2936, 2983, 3033, 3223, 3517, 3653, 3753, 3935, 3973, 4114, 4168, 4262,
4410, 4531, 4952, 4966, 5032, 5033, 5191, 5226, 5275, 5365, 5438, 5453, 5867,
60M3, 6311, 6341, 6373, 6525, 6930, 7178, 7526, 7536, 7712, 7934, 8231,8466,
8552 8591, 8hO6, 8742, 8827, 8849, ,S904, »974, 9081, 9185, 9323,9601,9772,
9848, 10,652, 10,669, 10,714, 10,956, 11,089, 11,264, 11,276, 11,725, 11,827,
U,*46, 11,967, 12,077, 12,408, 12,761, 13,049, 13,551, 14,341, 15,798, 16,078, '
N&28, 1M32, 16,536, 10,537, 16,738, 17,074, 17,126, 17,397, 17,608, 21,147!

* fl. 1000: Nr. 49, 632, 690, 1427, 2260, 2559, 2743, 2H89, 29%, 3226, 3489,
35*4, 3836, 3882, 4401, 4541, 4692, 4659, 4889, 4894, 4936, 4982, 4984, 6679,
*M2, 7883, 7545, 7993, 8268, 9214, 9458, 9460, 9973, 10,426, 10,543, 11,572,
W.288, 12,295, 12,412, 12,623, 13,020, 13,136, 13,445, 13,562, 13,812, 14,507,

iMm, H,729, 16,371, 16,873, 16,980, 16,630, 18,180, 19,011, 10,086, 20,214,
l i l i w . . (784) ••

I Adolf Eberl, |
\ Hauptplatz, Schneidergasse, Nr 256, :
j empüelt mm 8chriftenmaler-f Lackierer-, Anstreicher- ;

\ und Farbwaren-Geschäft m\- \)
s Beat̂ i und billigste Ausführung garantiert. !
> ri

V E i n l a d u n g '
?\1V

all^ineioen Versammlon(r der Ehren- und wirk'
liehen Mitglieder

do»

eewerWichen AnsMlss Kasse Vereines
in I-jaifoa.oli,

wHi-V au« 1 8 . A|»i*ll 1 9 9 4 VormUU? um 11 Ihr Int grOMlfU
H t t t d t l c h e n RnthhHllM-JKnnl« nbgeiiaiten worden wird.

Programm der /um Vortrage kommenden Qefrenstftndf:
1. Kröfl'niingsredf des Vcr«in.Mvorstnndes.
2. .lalirf.sln'richt und HudinungHabschlu** pro 1873.
3. Mitltheilungpn des Vi-roinsvorsUndo».
4 Andorc »llfiilii^e besondere Antrage.
5. [»ericht des in der lel/.ton allgemeinen W.rs»ininluij{{ gowShlten Kevisio11*'

»uaschusses. . ' i
s>. Walü eines neueu Itcviüoiisau.HscJiiiHses zur PrUsuii^ der Jübievert/ittOji r£

m von 1874. (802-1) JSZ

Römerbad
(das steirische Gastein) j

Ki-öiliiiiiiÖ' d e r Hai»on »iwi 1. ]M»i **'
an der vSftdbahn (mittelst Eilzuges von Wien 8 ' „ von Triest 6 Stunden).

sehr krustig Alponthoimen von 'M TJrad K., bcBonders wirksam bei Gicht, ^""^jifit**
mim, Nervenle iden , Lähmungen, Schwächezuatänden, PrAuenkra^'j^s^;
Menstruationsstörung, Knochen- und QelenkskrankJteUen etc. tiros-s^.^ifi
elegant ausgestattete neue Separat- uud Wannenbätler, comfortable Wohnung«111» poC*',
Alpenlandschaft, ausgedehnte, ächattenreiche Promenaden. — Badearzt H°rr uel\e$
H. Mayrhofer au« Wien. — Ausführliche Prospecte mit Tarif gratis und franco ati^^l)
Jdurch die unA

Badedirection Römerb^
in llnterateiermark- ^^i

Illc Fabrik tra«liarer KIf»bcO^r

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ m •••» ioK«ieur Fr»uz Kollinii'er " *

H * 'it'*) <flflp> 3WB Schaak - Einrichtungen sammt FA««* un

| E ; ^ ^ B ^ RRf^f 9 Bierkühler, Wasserkähler;
IRLBfii BI1 'iili-i H Milchkühler, Fleischtisoha;
mmUam K i a « ! FUachen- und Butterkühler;

'< ^1 IlLJilr *• ̂ 1 flB ^oaas^"^PP6& neuester Cionslruction. r&l-^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J H H \uitrügc an die Kabriks- Ni«d«irii»Ke: ^f,%'

A u f r u f î
an aDe gec^rUn £antt»6t»re^ntt ttx ÖftcrT-ungat. Wlonatäfit, totlQt [abt^aft bini|< nttt l'" I

Musen ft'oUtn. QrAr nnr

5 fl. ÖNI. uünr. !
toctlaufc i<̂  mtinen «u«fi^li<§(i^ atteinig patentierten |

*tfoub«l BCriantt •(! <&ef$«nt>»trt$eiutitfl jüt bie flt^ten gamillen ebtx «I« a«™'"*1'
füt roitberbttfauftr. J

9er Ün\at beßc t̂ nus folgcnürm: |
1 teinc Dameu-L«der-Han«lta«ohe, mit Wojatfbilb eingcUat;
1 Viotorla-B«id«n-Bti l l fäoher, allcrneucft, ttt jeber geiuütiMUn ßfarbt;
l compete» Häh-Hooe«aalr« in lalnunolfc^tut übcttaWtnb fein; »«««*;
1 fi8«ft flcaantc Zaokerä«««, jum 52stiren, mit ttt ftin|J«n »ilbbanerarbett »«J1, ..ijüHÄ1

I Oenfer-TeUmlffoM-Uhr sammt Kette , «ut qt^cnb, mit äid^ti»cc ^ 0 1 ^,!« '«" 1

I Leder-Album, aHctfcinß, für 4>^oto(irav îcn mit aujttev «tone«, epet G0"tfl'"
i 8a lon-Tl«oh#looke au« mattem tf<Uflelf, mit httier öolbciitlittunsi ., d
I complete BohrelbtUoh aarnl tur , bc|entcrl ßteigntt für «tfr^enfe; , .1rM.- (Ait¥tv \
\ «flatmetn fetäfimtt lapcuiesisohe Olgrarrentasohe mit ttiQti (Varbt«|^«l»r°{<b<tlw ffl

t« «tlet k. k. ansaohl . priv. pat. Luft Oigarroa-Bpltmen (aOrrncucfl). ^ 1 " . 9
öijatte fca« feinste ^avstmia-memd teerf^affen. ^ | |« U

Diese alle zehn Gegen&täude kosten nVit *#$?\
flu«« biefer angefü&tttit .»^nlttitatu^tt finb fcitftlbcn in feinerer ttu«nt6.tuit8 iu .jjtrf »* |

Hf « is» ncfcft nerf) taufeitb anteren ftrtlWn m Wflldnttrie. unb Vii|CM#ifflt«u «n0 •
(Sinjig anb askin û 6cjie()cu au« ffl

W I K ! \ , Prateratmaae O. fl)lt ' ^ I j j J
»deitfÄt «üfttüßc ̂ tytv ^of»a*««^me ebet ^otoutftnbuiig be« 8rtt«g«« w* c M tL_rf8lrtflH'^

Wr«ck ,»d sirl», v«n )^?»sl». sl«in » » « r i'tzeö « r HamKr,


